
im Kinderfußball (U7 - U8)



Derzeit spielen rund 110.000 Kinder und Jugendliche in Österreich 
Fußball.

Doch eine aktuelle UEFA Studie zeigt: Die Drop-Out-Rate ist 
hoch. Mehr als die Hälfte aller Nachwuchsfußballerinnen und 
Nachwuchsfußballer in Österreich bestreiten ihr letztes Spiel 

vor ihrem 18. Geburtstag. Daher braucht es jetzt Mut zur Ver-
änderung, um unseren Kickerinnen und Kickern von morgen alters- 

und zeitgemäße Spielmöglichkeiten bieten zu können.
Spaß und Freude am Fußball sollen damit noch mehr in den Mittelpunkt rücken.

Die weiterführenden Infos in dieser Broschüre sollen dir dabei helfen, die Neue-
rungen (vor dem Spieltag/Turnier bzw. während des Spieltags/Turniers) in der 
Altersstufe U7-U8 bestmöglich für eure Kinder umzusetzen. Gehen wir diesen 
Weg gemeinsam.

Die Rolle der Trainer:innen

Die Trainer:innen geben den Kindern bei dieser 
Spielform die Möglichkeit, selbst viele Entschei-
dungen zu treffen und Lösungen zu finden. Dabei 
unterstützen die Trainer:innen die Spieler:innen 
beim Spielablauf, anstatt zu instruieren. Während 
des Spieltags/Turniers sind die Trainer:innen vorwie-
gend für das Zählen der Tore, die Rotation der Spieler:innen und für den rei-
bungslosen Spielablauf zuständig. Ansonsten können sie sich zurücknehmen 
und lassen die Spieler:innen einfach Spaß an der neuen Spielform haben.

Vor dem Spieltag / Turnier

1. Spielplan erstellen
Euer zuständiger Landesverband ist dabei euer Ansprechpartner. Informiert 
euch bitte zeitgerecht und haltet Rücksprache mit den Verantwortlichen. Bei 

einfachen Bewerbsspielen fallen einige organisatorische 
Aufgaben im Vergleich zu den Turnieren weg.

Turniere
Eine Empfehlung ist euer Turnier z.B. im „Ostar-Richi-
Modus“ zu spielen. Der Modus erlaubt euch vor Ort 

maximale Flexibilität und lässt alle Teams gleichzeitig 
spielen. Dabei werden halb so viele Felder wie Teams 



benötigt. Die Felder werden nummeriert und benannt (z.B. Ostar-Richi 1 bis Os-
tar-Richi 8). Ostar-Richi 1 steht dabei für das „höchste/schwierigste“ Feld, Os-
tar-Richi 8 für das niedrigste/leichteste Feld. Alle teilnehmenden Vereine sollten 
im Vorfeld die Anzahl ihrer Spieler:innen/Teams, die am Turnier teilnehmen, der 
Turnierorganisation bekannt geben. Das hilft dieser festzulegen, wieviel Spiel-
felder/Materialien es für das Turnier benötigt. Bei einem Turnier ist immer eine 
gerade Anzahl an Teams zu empfehlen, um alle Kinder gleichzeitig spielen zu 
lassen.

2. Spielfelder aufbauen
Auf ein durchschnittliches Großfeld passen 6-8 kleinere U7 - U8 Spielfelder 
(längs oder quer). 

Materialbedarf
Für den Aufbau ist es sinnvoll für zwei angrenzende Felder andersfärbige Hüt-
chen zu nehmen. Das hilft euch u.a. auch bei der Zuteilung der Teams zu den 
Spielfeldern („Ostar-Richi Feld 8“ = rotes Feld) und schafft Klarheit bei den Spie-

Spielfeldgrößen

25 x 20 m

ler:innen. Pro Feld werden mindestens 8 Hütchen benö-
tigt (4 Ecken und 2 x 2 Schusszonen – jeweils 6m von der 
Grundlinie entfernt). Die vier Mini-Tore stehen jeweils 2m 
von jeder Ecke entfernt auf der Grundlinie. Hütchentore 
machen den Kids nur wenig Spaß und sollten daher ver-
mieden werden – bei Bedarf ist es natürlich auch mög-
lich, dass Gästeteams ihre eigenen Mini-Tore nach Rück-
sprache zum Turnier mitnehmen. Beginnt rechtzeitig mit 
dem Aufbau. Zu zweit solltet ihr, nach ein wenig Übung, 
8 Spielfelder in einer halben Stunde aufgebaut haben.

Am Spieltag / Turniertag 

3. Teameinteilung
Vor Ort treffen sich alle Trainer:innen zu einem kurzen „technischen Meeting“, um 
den weiteren Ablauf gemeinsam abzustimmen. 

Bei einem Turnier hat die Turnierorganisation die Verantwor-
tung über das Turnier. Sobald die endgültige Anzahl der 
Teams des Turniers feststeht, werden die Teams für das 
erste Spiel auf den Spielfeldern verteilt. Die Kinder sol-
len dabei ihre Trinkflaschen gleich zu den Spielfeldern 
mitnehmen. Es wird empfohlen, alle Spiele gleichzeitig 

z.B. durch einen gemeinsamen Pfiff an- und abzupfeifen. 

Bsp. U8-Spielfeld

Material (allgemein)
• 1x Lautsprecheranlage
• 1x Pfeife

Material bei 4 Feldern
• 4x 3er Bälle
• 32x Hütchen 
   (z.B. 16x blau, 16x gelb)
• 16x Tore

Material bei 8 Feldern
• 8x 3er Bälle
• 64x Hütchen 
   (z.B. 16x blau, 16x gelb,  
   16x grün, 16x rot)
• 32x Tore

Bemerkung
• Ausrichter (ideal zur Steuerung des Festivals)
• Ausrichter (An- und Abpfiff der Spielzeiten)

Bemerkung
• Ausrichter oder jedes Team (Absprache!)
• Ausrichter

• z.B jedes spielende Team bringt nach Rück- 
   sprache mit dem Ausrichter 2 Tore mit.

Bemerkung
• Ausrichter oder jedes Team (Absprache!)
• Ausrichter

• z.B jedes spielende Team bringt nach Rück- 
   sprache mit dem Ausrichter 2 Tore mit.

6m

2m 2m

Bsp. U8-Spielfelder70m

110m



Turnierablauf
Nach jedem Durchgang (U7/U8 – 8 Min.) gehen die Ge-
winnerteams jeweils ein Spielfeld höher bzw. die Verlie-
rerteams um ein Spielfeld zurück. Bei Unentschieden 
steigt jenes Team auf, dass das letzte Tor geschossen 
hat. Zwischen den Spielen sollten 3 Min. Pause ge-
nügen, um kurz etwas zu trinken und das Spielfeld zu 
wechseln. Nach drei Spielen sollte eine längere Pause 
von 10 Min. eingelegt werden.

Weitere Informationen
Wir empfehlen, die ÖFB Plakate zu den neuen Wettbewerbsformen gut sicht-
bar auf der Sportanlage/Tribüne und in den Kabinen aufzuhängen, um weiter-
führende Informationen für die teilnehmenden Vereine und Eltern zu bieten.

Weiters ersuchen wir euch das angelegte Turnier in Fussball-Online abzuschlie-
ßen, damit auch alle Kickerinnen und Kicker ihre Einsatzstatistiken in ihrer His-
torie angezeigt bekommen.

Verein A: 13 Spieler:innen	 4 Teams (3+3+3+4)

Verein B: 8 Spieler:innen	 2 Teams (4+4)

Verein C: 17 Spieler:innen	 4 Teams (4+4+4+5)

Verein D: 5 Spieler:innen	 1 Team (5)

Verein E: 9 Spieler:innen	 3 Teams (3+3+3)

Verein A: 13 Spieler:innen	 4 Teams (3+3+3+4)

Verein B: 8 Spieler:innen	 2 Teams (4+4)

Verein C: 17 Spieler:innen	 5 Teams (3+3+3+3+4) + 1 Spieler:in (zu D)

Verein D: 5 Spieler:innen	 2 Teams (3+3 mit 1 Spieler:in von C)

Verein E: 9 Spieler:innen	 3 Teams (3+3+3)
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Im 3er-Fußball (U7 bis U8) dürfen Tore nur innerhalb der Schusszone/Verteidi-
gungszone erzielt werden. Nach einem Tor spielt das Team, das ein Gegentor 
bekommen hat, von der eigenen Verteidigungszone mittels Eindribbeln weiter. 
      o Das andere Team startet anschließend außerhalb der Verteidigungszone.
      o Bei Abstoß gilt die gleiche Regel.
Bei einem Einwurf erfolgt die Spielfortsetzung mit einem Pass oder mit einem 
Dribbling. Der Abstand zum:r Gegenspieler:in beträgt mind. 3 Schrittlängen.
Ein Eckstoß wird von der Seitenoutlinie auf Höhe der Schusszone (wie ein „Ein-
wurf“) ausgeführt. 
Es wird ohne Torhüter:innen gespielt. Niemand darf den Ball in die Hand nehmen.
Es wird ohne Schiedsrichter:innen gespielt. Alle Spieler:innen und Betreuer:in-
nen tragen zu einem fairen Spiel bei. Ein:e Spielfelderbetreuer:in / Trainer:in 
zählt die Tore.

Weitere Informationen zum Regelwerk findet ihr unter 
https://wirliebenleder.at/wettbewerbsformen/



1. Wozu das ständige „Auf- und Absteigen“ der 
Teams bei diesem Turniermodus?

4. Warum spielen wir auf vier Tore?

2. Wie erfolgt der Anstoß jeweils zu Spielbeginn in 
der neuen Spielform?

3. Müssen Auswärtsteams ihre Tore mitbringen?

Durch diesen Turniermodus werden weitgehend ausge-
glichene Spiele mit wenigen extremen Ergebnissen er-
reicht und es ergibt sich ein ausgewogeneres Leistungs-
niveau. Außerdem bietet der Modus einen zusätzlichen 
Anreiz, immer wieder „aufsteigen“ zu können. Insge-
samt werden so mehr Spiele gewonnen und verloren, 
sodass Kinder den Umgang mit Siegen und Niederlagen 
noch besser erlernen.

Die neuen Pop-Up Tore ermöglichen es Vereinen, bspw. 
8 Tore in 4 leichten Taschen auf ein Turnier mitzunehmen. 
Der jeweilige Bedarf sollte jedoch in Abstimmung zwi-
schen den Vereinen und der Turnierorganisation erfolgen.

Sie führen zu einer besseren Ausnutzung des Raumes 
und zu vielen Spielverlagerungen.

Der Ball wird von einem Trainer oder einer Trainerin ein-
gerollt.

5.Wie geht man mit einem Ausnahmetalent um, das quasi 
„alleine“ gegen die gegnerische Mannschaft spielt?

6. Keine Tabellen bis inkl. U12 – Wie sollen Kinder gewinnen und ver-
lieren, hinfallen und wieder aufstehen lernen („Montessori Fußball“)?

Abschließend findet ihr einen Gesamtüberblick zu den zielgerichteten Maßnah-
men, die vom ÖFB gemeinsam mit seinen Landesverbänden ab der Saison 
2022/23 im Kinder- und Jugendfußball für mehr Motivation und Lernerfolg für 
unsere Kickerinnen und Kicker sorgen werden. 

Im Turniermodus ist es möglich, diesen Spieler oder die-
se Spielerin z.B. in der U7 und U8 auf einem höheren/
schwierigeren Spielfeld auch gegen die aktuell „Besten“ 
des anderen Teams spielen zu lassen und sie dadurch 
auch entsprechend zu fördern und zu fordern. Den an-
deren Kindern ermöglicht man dadurch auf niedrigeren/
leichteren Spielfeldern ebenfalls die Chance zahlreiche 
Erfolgsmomente gegen ähnlich starke Teams zu haben.

Dass es keine Tabellen mehr gibt, bedeutet nicht, dass 
es keine Ergebnisse mehr gibt. Der neue Modus bringt 
mit sich, dass mehr Spiele gewonnen und verloren wer-
den, sodass Kinder den Umgang mit Siegen und Nieder-
lagen noch besser erlernen.



* weitere Infos findest du unter: https://wirliebenleder.at/wettbewerbsformen/

3 gegen 3

3
Max. 6 pro Team

Altersgruppe

Spieleranzahl

Ballgröße

Spieldauer

Regelsystem Organisation

Feldgröße (m) & Toranzahl*

Torgröße (cm)

Rotation

3 (Empfehlung 4 Light
bis 290g)

Mind. 50 -
Max. 60 Minuten

z.B. Schusszone 
6 Meter*

Keine Tabellen, 
keine Schiedsrichter

Feldgröße: 25 x 20
Toranzahl: 4

120 x 75 -
200 x 110

Mind. 1 pro  Team
alle 2 Min.

6m 6m



https://wirliebenleder.at/

